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Tab 36 Prinzipien zur Bewertung und naturnahen Entwickiung und Gestaltung

FlieBgewdssern (verdandert nach BiNDER, 1993)

Prinzipisn

Bewertungs-entwicklungsrelevante Aspekie

Entwicklumngs-
Gestaltungsgrundsatze

Einheit

Zwischen den aguatischen, amphibischemn und
terrestrischen Lebensrdumen des Okosystem-
komplexes "Fliskgewizsser” beztshen intensive
Wechzsslbeziehungen. Fluss und Aue sowis
samtliche Flielgewasser des zugehdngen
Emzugsgebistes sind als funkiionslle Eimheit
aufzufassen, deren Teile nicht isolien betrachist
wearden dirfen.

= [hie weitreichends “Ver-
zahnung der Flieltgewdzssaer
miit ifrem Umland ist
insbesondere bei landwirts-
chafilich genutzten
Uberschwemmunasgebisten
Zu berdcksichiigen.
Ausreichends Bemsessung
von Ufergrundsticken
Anlage von ausreichend
cdimensionierten Ufer-
randstreifen

Ciie YWielfall an Standorten, Struktursn und
FlisGgeschwindigkeiten naturbelassensr
FlisGgewasser baedingt die Entwicklung siner
artenreichen Flora und Fauna.

Erhaliung bzw. Entwicklung
der gewasser- und
auvsntypischen Struktursisifalt
beiwasserbaulichen
Malnahmen

Abflussschwankungen und Bettverlagerungsn
begrinden den Strukturmreichium natadicher
FlisGogewassaer. Nisdrigwasser, Erozions- und
Sedimentationsvorganges sowis Haufigkeit,
Craver und Zeitpunki von Hochwasser-

Crort, wo eine
Zewisserbelidynamik ioleriert
werden kKann, sind dis
Gestaltungsspislirdums
wasserbaulicher Malknahmen




Prinzipisn

Bewertungs-'entwicklungsrelevantse Aspekis

Entwicklungs-/

ersignissen préagen den Charakier der
gewasser- und auentypischen Lebensrdume.

Individualitat

Matirliche (Haturraum} und anthropogens
Fakioren (Kultumraum ) pragen den individuellen
Charakier eines jeden Flisllgewiassers, =0 dass
ihre Umgesialtumng stets ndividuslle LSsungen
voraussetzi

= Beisiner landesweitsn
Urms=eizung =t von siner
Hormung Skologisch
ausgerichteter Malknahmen
abzusehen

= Al= “orkild for die Heuanlages
bzw. Entwiacklung
gewassertypizcher Strukturen
zind mdglichst naturnahs
Gewdsser vergleichbarer
Matur- und Kulurraume
heranzuziehesn.

Curchgangigkeit

FlisZgewasser und ihre Ausn sind linears
Bictope, deren Biozdnosan sich in besonderser
Weise an diese Situation angepasst haben (z. 8.
charakteristische Wander-
fausbreiiungsmechanismean ).

= Auf den Erhalt der von Matur
aus bestehendsn
Durchgéangigkeit dieser
Lebensrdume und ihrer
typizchen Eigenschafen it in
besonderer Weisse zu achien —
auch im Hinklick auf ihre
Bedeutung fur dise Vemesizung
von Lebensrdumen und
Landschafien.




Regionalisierte Leitbilder fir Natur und Landschaft

Begriff:  Die Leitbilder flr Natur und Landschaft stellen den
angestrebten Zustand von Natur und Landschaft und die dazu
erforderlichen Gestaltungs- und EntwicklungsmaRnahmen in
den einzelnen Naturrdumen der Region dar. Sie sind ein
Ubergeordnetes, nicht auf einen festen Zeitraum bezogenes
visionares Gesamtkonzept fr die Landschaftsentwicklung.

Die Leitbilder orientieren sich am naturrdumlichen Potenzial
und der besonderen Eigenart der Naturraume, welche sich aus
den nattrlichen Standortverhaltnissen und der kulturhistorischen
Entwicklung unter Beachtung der verschiedenen
Nutzungsanforderungen herleiten.




 In den Elbauenbereichen soll die Beraumung und
Offnung der noch vorhandenen Elblachen angestrebt
werden. Es ist darauf hinzuwirken, dass die intensiv
bewirtschafteten Wiesenbereiche in den
Uberschwemmungsgebieten mittel- bis langfristig so

genutzt und gepflegt werden, dass sich ein
standortgerechtes Artenspektrum entwickeln kann
und bei Uberschwemmung weitgehend eine
Bodensicherung gewahrleistet ist.

Die im Hinterland der Elbdamme liegenden
Auenbereiche sollen durch Hecken, Auwalder und
Solitdrbaume starker strukturiert werden.




Strukturelement

Anzahl

Hafen

5

Elblache

11
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Vermehrungsstatte
Nahrungshabitat
Trittstein/ Rastlebensraum (flr wandernde/

sich ausbreitende Arten)
Sukzessionsbereich
Retentionsraum
Landschaftsgenuss




Fachliche Problemstellung

Fortschreitende Auflandung
Fortschreitende Sukzession
Verlandung

Keine Anbindung an
Hauptstrom (bei Niedrig-
und Mittelwasser)

Schadstoffsenke

I
(1]



Realisierte Malinahmen (1)

» Elbelache Biberlocher: Beraumung und
Wiederherstellung Durchlass (1997)
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Realisierte Malinahmen (2)

« Elblache Konigstein: Beraumung und
Wiederherstellung Durchlass (1998)

© 2005 § Regierungsprasidium Dresden — Abteilung Umwelt



Elblache Althirschstein: Entschlammung, Neuge-
staltung, Anlage von Amphibienlaichgewassern(1999)




Realisierte Malinahmen (3)
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* Elblache Altsérnewitz: Kopfweidenpflege,
Teilberaumung (2005)




e Durchlass im Leitwerk beil Niederwartha

» Schaffung Kiesbank im Mindungsbereich der
Jahna (Barben-Laichhabitat)

* Niedrigwasserlachen im Bereich der
Stadtstrecke Dresden




Elblache
Dresden-
Stetzsch:

eEntschlam-
mung,

*Neuprofilie-
rung,

*Herstellung
Durchlass

(ErsatzmalRnahme
Briickenneubau)







Trager der MalBnahme:

« Naturschutzverbande

e (kommunale) Naturschutzbehorden
 WSD Ost

Finanzierung

e Naturschutzrichtlinie
 Eingriffskompensation

« Kommunale Haushaltsmittel
e Bundesmittel




Notwendigkeit von ,,Pflegemalnahmen*

Integration der Struktursicherung in die
Unterhaltungsplanung der WSD Ost
(Unterhaltungsplane flr Referenzstrecken)

Nutzung der Eingriffsregelung
(Kompensationsmalinahmen)

Abgleich divergierender fachpolitischer
Zielstellungen (z.B. FFH-RL, WRRL, HWSK,
Verkehrswegeplanung) auf Bundes- und
Landesebene




	Foliennummer 1
	Fachrechtliche Maßgaben
	Grundsätze der Gewässergestaltung gem. Sächsischem Landschaftsprogramm (1)  
	Grundsätze der Gewässergestaltung gem. Sächsischem Landschaftsprogramm (2)
	Regionalplanerische Umsetzung (1) 
	Regionalplanerische Umsetzung (2)
	Ökologisch bedeutsame Strukturelemente der sächsischen Elbaue
	Funktionen
	Foliennummer 9
	Realisierte Maßnahmen (1)
	Realisierte Maßnahmen (2)
	Elblache Althirschstein: Entschlammung, Neuge-staltung, Anlage von Amphibienlaichgewässern(1999)
	Realisierte Maßnahmen (3)
	Realisierte Maßnahmen (4)�
	Weitere Maßnahmen
	Geplante Maßnahmen�
	„Kritische“ Maßnahmen
	Umsetzung
	Resümee

